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AAMMTTSSBBLLAATTTT
der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
Amts- und Bürgernachrichten für die Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit den Mitgliedsstädten und -gemeinden Greußen/Grüningen,
Clingen, Niederbösa, Topfstedt, Trebra, Wasserthaleben, Westgreußen und Stadt Großenehrich mit den Stadtteilen Großenehrich,
Wenigenehrich, Otterstedt, Bliederstedt, Rohnstedt, Westerengel, Feldengel, Holzengel, Kirchengel, Niederspier  Greußen

 Großenehrich  Niederbösa  Topfstedt  Trebra  Wasserthaleben  Westgreußen

Gleich vorab die vermeintliche
Lösung unseres Rätsels: Unser Motiv
ist die Stadtmauer von Greußen!
Unsere Frage ist eine andere:

Wieviele solcher Türen
befinden sich im Mittelstadtring
der Greußener Stadtmauer?
        Gewinnen Sie wieder eines
                      von 3 Heimatbüchern.

mehr als 10?
mehr als 20?

mehr als 30?
mehr als 40?

mehr als 60?

Einsendeschluß ist der 12.08.2011. Unter den richtigen
Einsendungen entscheidet das Los. Die Gewinner
werden im nächsten Amtsblatt am 18.08.veröffentlicht.
nur per Fax 03636/ 79122 oder Mail gaz@onlinehome.de
oder postalisch an UNIWERBUNG Helbeeck 1• Greußen

mehr als 10?
mehr als 20?

mehr als 30?
mehr als 40?

mehr als 60?
mehr als 50?mehr als 50?
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Achtung, unsere nächste Ausgabe...
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Amtsblattes der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit Erscheinungsdatum
18.08.2011 ist der 12.08.2011 09:00 Uhr
Sämtliche Beiträge müssen dem Hauptamt der Verwaltungs-
gemeinschaft spätestens zu dem benannten Termin des Redakti-
onsschlusses vorliegen. Später eingehende Beiträge können aus
technischen Gründen nicht berücksichtigt werden. Über Termine,
Rahmen und Umfang der Veröffentlichung entscheidet der Heraus-
geber. Der Abdruck sämtlicher Bild- und Textbeiträge erfolgt für die
Zwecke des Herausgebers ausnahmslos unentgeltlich, d. h. ohne
Honorar für den/die Autor/en. Beachten Sie unbedingt drei techni-
sche Vorgaben:
1. Textbeiträge einschließlich Fotos können als Datei per E-Mail an

die E-Mail-Adresse poststelle@vgem-greussen.de gesandt werden.
2. Ansonsten Textbeiträge bitte stets mit Schreibmaschine bzw. PC

schreiben.
3. Fotos müssen in Fotoqualität (nicht als einfacher Ausdruck!)

oder als Datei auf CD bzw. sonstigen Speichermedien eingereicht
werden.

Für die Fotos sowie alle eingereichten Manuskripte wird durch die
Verwaltungsgemeinschaft keine Haftung übernommen.

Aufruf zum gemeinsamen Handeln für den Erhalt des
Bildungsangebotes von der 1. bis zur 12. Klasse am
Bildungsstandort Greußen

Es ist jedem bewusst, dass man den mittel- und langfristigen Auswir-
kungen der demografischen Entwicklung mit Blick auf den Rückgang
der Schülerzahlen auch im Bezug auf die Schulstandorte Rechnung
tragen muss. Dies schlägt sich somit auch folgerichtig in der momen-
tan diskutierten Fortschreibung der Schulnetzplanung des Kyffhäuser-
kreises nieder. Hier ist aber Augenmaß zu gangbaren Konzepten, wel-
che keine Region des Kyffhäuserkreises benachteiligt, gefordert.

Im Klartext heißt dies für die VG Greußen als Vertreterin der kommu-
nalen bildungspolitischen Interessen von ca. 10.000 Bürgern unseres
Landkreises, dass ihre klare Forderung darin besteht, langfristig das
Abitur, egal wie sich die Schulkonstruktion letztendlich nennt, in Greu-
ßen ablegen zu können. Jede andere Überlegung im Rahmen der Fort-
schreibung der Schulnetzplanung wäre für die Region Greußen nicht
akzeptabel.
Gegen jede andere Variante - natürlich außer der sicherlich unrealisti-
schen Variante des Erhalts des Hardenberg-Gymnasiums in seiner jet-
zigen Struktur - muss sich daher mit Blick auf die Entscheidung im
Kreistag rechtzeitig in den Städten und Gemeinden unserer VG Ende
dieses Jahres massiver und anhaltender Widerstand formieren. Hierzu
ist die Geschlossenheit aller Kreistagsabgeordneten aus dem Bereich

unserer Verwaltungsgemeinschaft unterstützt durch konzertierte Aktio-
nen der Kommunalparlamente, Schulen des Schulstandortes Greußen,
Bürgern, Lehrern und Schülern unverzichtbar um dieses Ziel zu erreichen.

Als ersten Schritt in diese Richtung haben die Stadträte aller Fraktio-
nen von Greußen sowie die Vertreter der Gemeinschaftsversammlung
bereits eine Resolution mit folgender Zielstellung  verabschiedet:

„Wir fordern alle beteiligten Entscheidungsträger auf, ein gemein-
sames Bildungskonzept für die Region der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen mit dem Inhalt eines schulischen Bildungs-
angebots von der 1. bis zur 12. Klasse am Bildungsstandort Greu-
ßen zu entwickeln, dass von allen Seiten und auch der Bevölke-
rung getragen wird.“

Alle weiteren Kommunalparlamente werden im Rahmen ihrer nächs-
ten Sitzungen diesem Beispiel folgen.

gez. Kämmerer
Vorsitzender der VG Greußen

Bekanntmachung der in der 12. Sitzung der Gemeinschafts-
versammlung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen am
27.06.2011 gefassten Beschlüsse

In der 12. Sitzung der Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen am 27.06.2011 wurde Folgendes beraten und
beschlossen, was hiermit gemäß § 52 Abs. 2 der ThürKO i. V. m. § 29
Abs. 4 ThürKGG i. V. m. § 40 Abs. 2 ThürKO öffentlich bekannt ge-
macht wird.

Die Einsichtnahme in den Wortlaut der gefassten Beschlüsse im Ein-
zelnen sowie in die Niederschriften des öffentlichen Teils kann im Haupt-
amt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zu den Amtsstunden erfolgen.

öffentlicher Teil:
Beschluss Nr. 13/12/11
Abschluss einer Übertragungszweckvereinbarung nach §§ 7 ff.
ThürKGG über die Übertragung der Aufgaben im Bereich des
Straßenreinigungs-, des Sondernutzungswesens sowie des Schut-
zes des Baumbestandes zwischen der Stadt Clingen, der Stadt
Greußen, der Stadt Großenehrich, der Gemeinde Niederbösa, der
Gemeinde Topfstedt, der Gemeinde Trebra, der Gemeinde Was-
serthaleben sowie der Gemeinde Westgreußen und der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen

Beschluss Nr. 14/12/11
Beitritt der Gemeinde Oberbösa zur Verwaltungsgemeinschaft
Greußen

Beschluss Nr. 15/12/11
Beitrittsvereinbarung zwischen der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen und der Gemeinde Oberbösa

Beschluss Nr. 16/12/11
Sanierungskonzept für das Dienstgebäude der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen in der Bahnhofstraße 13 A in Greußen

Beschluss Nr. 17/12/11
Vertrag zwischen der Stadt Greußen und der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen über die Nutzungsüberlassung des Dienst-
gebäudes in der Bahnhofstraße 13 A

nicht öffentlicher Teil:
(Gemäß § 52 Abs. 2 ThürKO i. V. m. § 29 Abs. 4 ThürKGG i. V. m. § 40
Abs. 2 Satz 2 ThürKO werden die in nicht öffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse in gleicher Weise, wie die in öffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse bekannt gemacht, sobald die Gründe für die Ge-
heimhaltung weggefallen sind; die Entscheidung hierüber trifft die
Gemeinschaftsversammlung. Der Wortlaut der Beschlüsse wird daher
nur in verkürzter bzw. anonymisierter Form bekannt gemacht.)

Beschluss Nr. 18/12/11
Vergabe von Bau- und sonstigen Leistungen am Dienstgebäude
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

Greußen, den 28.06.2011

gez. Kämmerer
Gemeinschaftsvorsitzender

Ordnungsamt
Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft bleibt am
07.07.2011 ganztägig geschlossen

Das Einwohnermeldeamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen weist
darauf hin, dass dieses am 07.07.2011 ganztägig geschlossen bleibt.
Grund für die Schließung sind erforderliche Computerwartungsarbeiten
im Zusammenhang mit der in der Stadt Großenehrich und deren Orts-
teilen erfolgten Straßenumbenennung.
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Information zum Sprengstoffrecht
hier: Ausnahmen zum Abbrennen privater Feuerwerke

der Kategorie 2 (Kleinfeuerwerk)

Der Landesbetrieb für Arbeitsschutz und technischen Verbraucher-
schutz, Regionalinspektion Nordhausen weist darauf hin, dass die
Genehmigungspraxis privater Kleinfeuerwerke in Thüringen ist seit dem
1. Juni 2011 deutlich restriktiver. Mit Erlass des Thüringer Ministeriums
für Soziales, Familie und Gesundheit vorn 23.05.2011 wurden die her-
ausgehobenen, außergewöhnlichen Anlässe, zu denen eine Ausnahme-
genehmigung zum Verbot des Abbrennens pyrotechnischer Gegen-
stände außerhalb der festgesetzten Zeiten zum Jahreswechsel erteilt
werden kann, drastisch eingeengt. So zählen z. B. Geburtstagsfeiern
unter 90 Jahren, Hochzeiten und Jubiläen unter 50 Jahren, Vereins-,
Dorf- und Heimatfeste nicht mehr zu den besonderen Anlässen, die
einen positiven Bescheid unserer Behörde begründen würden.

Der Antragsteller sollte daher im Vorab telefonischen Kontakt mit dem
Landesbetrieb aufnehmen, denn unabhängig von der behördlichen
Entscheidung, werden für den nach Antragstellung zu erlassenden
Bescheid Verwaltungskosten in Rechnung gestellt.

Ansprechpartner sind

Herr Schmidt 03631/613321
Frau Witschel 03631/613316
Herr Hohbein 03631/613320

Interessenten sollten sich mit ihren Anliegen an ausgebildete Pyrotech-
niker wenden, die keiner Ausnahmebewilligung bedürfen und dem
Landesbetrieb gegenüber nur anzeigeverpflichtet sind. Diese können,
wenn es um Kostenersparnis geht, durchaus auch „nur“ Pyrotechnik
der Kategorie 2 abbrennen.

Die eingesparten Verwaltungskosten für einen positiven oder negati-
ven Bescheid, könnten durchaus schon zur Honorierung des Pyrotech-
nikers verwendet werden.

Greußen, den 30.06.2011

gez. Koch
Ordnungsamtsleiter

Stadt Clingen

22. Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen am 07.07.2011,
20:00 Uhr im Sitzungszimmer des „Ratskellers“

Der Stadtrat der Stadt Clingen führt am 07.07.2011 seine 22. Sitzung
mit öffentlichen und nicht öffentlichen Sitzungsbestandteilen durch.

vorläufige Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils
TOP 3: Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 21.

Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen vom 01.06.2011 nach
§ 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 4: Beratung und Beschlussfassung zur Resolution „Schulnetz-
planung“

TOP 5: Informationen des Bürgermeisters
TOP 6: Verschiedenes und Anfragen

- nicht öffentlicher Teil -
TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentli-

chen Teils
TOP 2: Genehmigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

21. Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen vom 01.06.2011
nach § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 3: Beratung zum Antrag der Ev.-Luth. Kirchgemeinde zum Ab-
schluss eines Überlassungsvertrages für die Abgabe der Träger-
schaft des Friedhofes in Clingen

TOP 4: Auswertung des Stadtfestes
TOP 5: Informationen des Bürgermeisters
TOP 6: Sonstiges

gez. Keitel
Bürgermeister

Stadt Greußen/Grüningen

Bekanntmachung der in der 14. Sitzung des Stadtrates der Stadt
Greußen am 21.06.2011 gefassten Beschlüsse

In der 14. Sitzung des Stadtrates der Stadt Greußen am 21.06.2011
wurde Folgendes beraten und beschlossen, was hiermit gemäß § 40
Abs. 2 ThürKO öffentlich bekannt gemacht wird.

Die Einsichtnahme in den Wortlaut der gefassten Beschlüsse im Ein-
zelnen sowie in die Niederschriften des öffentlichen Teils kann im Haupt-
amt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zu den Amtsstunden erfolgen.

öffentlicher Teil:
Beschluss Nr. 60/14/11
Abschluss einer Übertragungszweckvereinbarung nach §§ 7 ff.
ThürKGG über die Übertragung der Aufgaben im Bereich des
Straßenreinigungs-, des Sondernutzungswesens sowie des Schut-
zes des Baumbestandes zwischen der Stadt Clingen, der Stadt
Greußen, der Stadt Großenehrich, der Gemeinde Niederbösa, der
Gemeinde Topfstedt, der Gemeinde Trebra, der Gemeinde Was-
serthaleben sowie der Gemeinde Westgreußen und der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Beschluss Nr. 61/14/11
Beitritt der Gemeinde Oberbösa zur Verwaltungsgemeinschaft
Greußen
Beschluss Nr. Nr. 62/14/11
Beitrittsvereinbarung zwischen der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen und der Gemeinde Oberbösa
Beschluss Nr. 63/14/11
Vertrag zwischen der Stadt Greußen und der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen über die Nutzungsüberlassung des Dienst-
gebäudes in der Bahnhofstraße 13 A

nicht öffentlicher Teil:
(Gemäß § 40 Abs. 2 Satz 2 ThürKO werden die in nicht öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse in gleicher Weise, wie die in öffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt gemacht, sobald die Gründe
für die Geheimhaltung weggefallen sind; die Entscheidung hierüber trifft
der Stadtrat. Der Wortlaut der Beschlüsse wird daher nur in verkürzter
bzw. anonymisierter Form bekannt gemacht.)
Beschluss Nr. 64/14/11
Vergabe der Arbeiten für die Dacherneuerung an dem kommuna-
len Gebäude in der Lindenstraße 14

Greußen, den 09.06.2011

gez. Steinmetz
Bürgermeister

Ihre
Bürgerzeitung

Stellungnahme „Schulnetzplanung“ des Stadtrates Greußen

Der Stadtrat der Stadt Greußen hat in seiner 14. Sitzung am 21.06.2011
die Stellungnahme zur Schulnetzplanung des Landratsamtes Kyffhäu-
serkreis verabschiedet. Diese wurde an den Landrat sowie die Mitglie-
der des Bildungsausschusses des Kreistages des Kyffhäuserkreises
und die Direktoren der Grundschule, Regelschule, Gymnasium und
deren Mitglieder der Schulkonferenzen übersandt. Der Wortlaut der
Stellungnahme wird nachstehend zur Kenntnis gegeben:

„Sehr geehrter Herr Landrat, werte Kreistagmitglieder,

der kürzlich bekanntgewordene Entwurf zur Fortschreibung der Schul-
netzplanung im Kyffhäuserkreis stellt unsere regionalen Entwicklungs-
chancen in Frage.
Der Bildungsstandort Greußen ist für die gesamte Region der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen und über die Kreisgrenze hinaus
derart strukturiert, dass bis zur Gegenwart der Abschluss der allge-
meinbildenden Schulen mit Abitur im staatlichen Gymnasium abgelegt
werden kann.
Im Hinblick des demographischen Wandels sind wir uns bewusst, dass
es einer Anpassung bzw. struktureller Veränderungen, betreffend der
Vielzahl der benötigten Gebäude am Bildungsstandort Greußen be-
darf. Dies darf aber nicht einhergehen mit einer Entscheidung, dass in
absehbarer Zeit das Erreichen des Abiturs in Greußen nicht mehr mög-
lich ist. Damit verbaut man aus rein wirtschaftlicher Sicht zukünftigen
Generationen ihre Bildungschancen im ländlichen Raum und leistet
einer negativen demographischen Entwicklung weiter Vorschub.
Der sehr gute Ruf des Greußener Gymnasiums trägt dazu bei, dass
kreisübergreifend Schüler das hiesige Gymnasium besuchen, hier ihre
Grundlagen für einen erfolgreichen Abschluss ihres Studiums finden
und weltweit als renommierte Kräfte tätig sind. Dies lässt sich an zahl-
reichen Beispielen darlegen.
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Der Stadtrat spricht sich einstimmig für die Erhaltung  des gymnasialen
Standtortes aus und strebt mit den Entscheidungsträgern die Bildung
einer Gemeinschaftsschule an. Wir fordern daher alle beteiligten
Entscheidungsträger auf, ein gemeinsames Bildungskonzept für die
Region der Verwaltungsgemeinschaft Greußen mit dem Inhalt eines
schulischen Bildungsangebots von der 1. bis zur 12. Klasse am Bildungs-
standort Greußen zu entwickeln, das von allen Seiten und auch der
Bevölkerung getragen wird.

Steinmetz
Bürgermeister

CDU-Fraktion SPD-Fraktion Freie Wähler-Vereinigung    Die Linke“

Die Stadt Greußen bittet die Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt
Greußen, insbesondere aber auch die Eltern und Kinder der Stadt Greu-
ßen sowie der weiteren Mitgliedskommunen der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen, sich beim Landratsamt Kyffhäuserkreis, bei dem
Mitgliedern des Kreistages und bei den Schulkonferenzen der Grund-,
der Regelschule und des Gymnasiums in Greußen - diese setzen sich
aus dem Schulleiter, den Vertretern der Lehrerkonferenz sowie den
Vertretern der Schuleltern- und der Schülervertretung zusammen - und
auf ein gemeinsames Bildungskonzept für die Region der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen mit dem Inhalt eines schulischen Bildungsan-
gebots von der 1. bis zur 12. Klasse am Bildungsstandort Greußen zu
drängen. Denn nur Sie haben die Gestaltung der Schulnetzplanung im
Kyffhäuserkreis für die Zukunft in der Hand!

STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Stadt Greußen ist vorbehaltlich der haushaltsrechtlichen
Voraussetzungen zum 01. August 2011 - zunächst befristet bis
Ende des Monats Juli 2012 - eine Stelle einer/eines

BESCHÄFTIGTEN IM ERZIEHUNGSDIENST
(STAATLICH ANERKANNTE ERZIEHERIN/STAATLICH

ANERKANNTER ERZIEHER)
als Teilzeitstelle

zu besetzen.

Aufgabenbereiche:

• Sicherstellung, Planung und Weiterentwicklung des päda-
gogischen Angebotes der zu betreuenden Gruppe,

• Anpassung und konzeptionelle Weiterentwicklung der päda-
gogischen Arbeit,

• Zusammenarbeit mit den Familien der Kinder und der Öf-
fentlichkeit.

Anforderungen an die Stelleninhaberin/den Stelleninhaber:

• abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten
Erzieher/in oder eine nach dem ThürKitaG vergleichbare Aus-
bildung

• Verantwortungsbewusstsein, Umsichtigkeit, Teamfähigkeit,
• Vorbildwirkung für die Kinder/die Eltern,
• liebevoller Umgang mit den anvertrauten Kindern

Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des TVöD

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Le-
benslauf, Tätigkeitsnachweise, Zeugniskopien usw.) senden Sie
bitte bis zum 15.07.2011 an die

Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Kennwort „Bewerbung Kita“
Bahnhofstr. 13a
99718 Greußen.

Es wird darum gebeten, sämtliche Unterlagen ausschließlich
in Kopie einzureichen, da diese nach Abschluss des
Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern vernich-
tet werden. Sollte gleichwohl eine Rücksendung gewünscht
sein, wird darum gebeten der Bewerbung einen ausreichend
frankierten Rückumschlag beizufügen.

Abschließend wird darauf hingewiesen, dass im Zusammen-
hang mit der Bewerbung entstehende Kosten durch die Stadt
Greußen nicht erstattet werden.

gez. Steinmetz
Bürgermeister

Stadt Großenehrich

11. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großenehrich am
12.07.2011, 19:00 Uhr im Saal der Gaststätte „Weißes Ross“
in Holzengel

Der Stadtrat der Stadt Großenehrich führt am 12.07.2011 seine 11.
Sitzung mit öffentlichen und nicht öffentlichen Sitzungsbestandteilen
durch.

vorläufige Tagesordnung

- öffentlicher Teil -
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils
TOP 3: Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 10.

Sitzung des Stadtrates vom 05.04.2011 nach § 42 Abs. 2 ThürKO
TOP 4: Anfragen Bürger
TOP 5: Anfragen Stadträte
TOP 5: Beschlussfassung über die 4. Satzung zur Änderung der

Hauptsatzung der Stadt Großenehrich vom ... in der Fassung
der 3. Hauptsatzungsänderungssatzung vom 27.07.2009

TOP 6: Beschlussfassung über die Übertragungszweckvereinbarung
nach §§ 7 ff. ThürKGG über die Übertragung der Aufgaben im
Bereich des Straßenreinigungs-, des Sondernutzungswesens
sowie des Schutzes des Baumbestandes zwischen der Stadt
Clingen, der Stadt Greußen, der Stadt Großenehrich, der Ge-
meinde Niederbösa, der Gemeinde Topfstedt, der Gemeinde
Trebra, der Gemeinde Wasserthaleben sowie der Gemeinde
Westgreußen und der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

TOP 7: Beschlussfassung über den Beitritt der Gemeinde Oberbösa
zur Verwaltungsgemeinschaft Greußen

TOP 8: Beschlussfassung über die Beitrittsvereinbarung zwischen der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen und der Gemeinde
Oberbösa

TOP 9: Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung der Be-
nutzungs- und Gebührensatzung für die Nutzung der im Ei-
gentum der Stadt stehenden Liegenschaften (1. BenGebÄndS)

TOP 10: Sonstiges

- nichtöffentlicher Teil -
TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentli-

chen Teils
TOP 2: Genehmigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

10. Sitzung des Stadtrates vom 05.04.2011 nach § 42 Abs. 2
ThürKO

TOP 3: Bekanntgabe der Eilentscheidung Nr. 73-12/2011-E „Aufnah-
me eines Kommunaldarlehens i. H. v. 272.620,86 EUR wegen
Ablaufes der Zinsbindung zum 15.05.2011 zur Umschuldung
des Darlehens Nr. 7320713003 (Weberbank)“

TOP 4: Anfragen Stadträte
TOP 5: Sonstiges

gez. Göllert
Bürgermeister

Postalische Bestimmungsortsangaben infolge der Straßen-
umbenennung in den Ortsteilen der Stadt Großenehrich

Die Deutsche Post, Niederlassung Brief hat der Verwaltungs-
gemeinschaft Greußen für die Stadt Großenehrich mitgeteilt, dass
derzeit dort vor dem Hintergrund der in der Stadt Großenehrich und
ihren Ortsteilen erfolgten Straßenumbenennungen die Maßnahmen zum
postalischen Nachvollzug durchgeführt werden. Mit Abschluss des pos-
talischen Nachvollzuges wird es im gesamten Stadtgebiet nur noch
einen und zwar nur noch ausschließlich den postalischen Bestimmungs-
ort „Großenehrich“ geben. Alle anderen Ortsteile werden als Ortsteile
geführt und können in zweiter Zeile der Anschrift verwendet werden.

Hierauf Bezug nehmend ergeben sich folgende 2 Möglichkeiten der
Anschriftengestaltung:

Variante 1 Variante 2
Max Mustermann Max Mustermann
Ortsteil Muster Musterstraße 20
Musterstraße 20 99718 Großenehrich
99718 Großenehrich

Nach Abschluss der Maßnahmen des postalischen Nachvollzuges durch
werden alle Haushalte der Stadt Großenehrich sowie die ihr angehö-
renden Ortsteile mittels Wurfsendung darüber informiert.

Die Änderungen treten am 01.10.2011 in Kraft. Die bisherigen postali-
schen Bestimmungsangaben sind ab dem angeführten Termin nicht
mehr in der letzten Zeile der Anschrift zu verwenden.



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen 19. Jahrgang, Nummer 13/11          Seite   5

Für weitere Fragen steht Ihnen die Deutsche Post, Niederlassung Brief,
unter der Rufnummer 0361 4926-0 zur Verfügung.

Greußen, den 01.07.2011

gez. Georgi
Hauptamtsleiter

Gemeinde Westgreußen

20. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen
am 07.07.2011, 18:00 Uhr im Dienstzimmer der Bürgermeisterin

Der Gemeinderat der Gemeinde Westgreußen führt am 07.07.2011
seine 11. Sitzung mit öffentlichen und nicht öffentlichen Sitzungs-
bestandteilen durch.

Vorläufige Tagesordnung:

- öffentlicher Teil -
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: Beschlussfassung über die Tagesordnung des öffentlichen Teils
TOP 3: Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der 19.

Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen vom
09.06.2011 nach § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 4: Beratung und Beschlussfassung zur 1. Änderung der Ge-
schäftsordnung für den Gemeinderat der Gemeinde Westgreu-
ßen vom 10.09.2009

TOP 5: Beratung und Beschlussfassung zur Resolution „Schulnetz-
planung“

TOP 6: Informationen der Bürgermeisterin
TOP 7: Anfragen der Gemeinderatsmitglieder

- nicht öffentlicher Teil -
TOP 1: Beschlussfassung über die Tagesordnung des nicht öffentli-

chen Teils
TOP 2: Genehmigung des nicht öffentlichen Teils der Niederschrift der

19. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen
vom 09.06.2011 nach § 42 Abs. 2 ThürKO

TOP 3: Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag auf Erwerb
des Grundstückes in der Gemarkung Westgreußen, Flur ...,
Flurstück

TOP 4: Informationen der Bürgermeisterin
TOP 5: Sonstiges

gez. Krause
Bürgermeisterin

sonstige Behörden/Körperschaften

Information des Bauverwaltungsamtes des Landratsamtes
Kyffhäuserkreis

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger!

Im Zeitraum ab März 2011 wurden von Vertretern der Firma R.
Hanauer Altgoldhandel Werbeschilder an Grundstücksbesitzer/Mieter
ausgegeben, um sie sichtbar in den öffentlichen Raum wirkend an-
zubringen. Dabei wurde von der Firma die Unkenntnis der
Grundstücksbesitzer hinsichtlich der rechtlichen Zulässigkeit von
Werbeanlagen ausgenutzt.

Gemäß § 13 Abs.4 der Thüringer Bauordnung (ThürBO) ist eine
Werbeanlage in allgemeinen und reinen Wohngebieten, in Dorf-
gebieten und Kleinsiedlungsgebieten nur an der Stätte der Leistung
zulässig. Eine gewerberechtliche Meldung zur Ausübung des Altgold-
handels auf den betroffenen Grundstücken liegt nicht vor. Die
Anbringung des Werbeschildes widerspricht somit geltenden Rechts-
vorschriften.

Gemäß § 13 Abs. 3 ThürBO ist die Werbeanlage außerhalb der im
Zusammenhang bebauten Ortsteile (Außenbereich) grundsätzlich
unzulässig.

Sie werden aufgefordert die betreffende Werbetafel bis spätestens
31.07.2011 freiwillig vom Ort der Anbringung zu beseitigen. Bei nach-
folgenden Kontrollen durch die Untere Bauaufsichtsbehörde festge-
stellte Werbeschilder werden entsprechend mit Bußgeld geahndet
und mit entsprechender Verfügung zur Beseitigung angeordnet.

Nichtamtlicher Teil

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

An alle Vereine der Stadt Greußen
Förderung und Anerkennung des „Bürgerschaftlichen
Engagements“ in Greußen

Unter diesem Leitgedanken ehrt die Stadt Greußen im 12. Jahr
wieder ehrenamtliches Engagement.
Es soll denjenigen, die im besonderen Maße ehrenamtliche Arbeit
in unserer Stadt und damit für deren Bürger leisten, in würdiger Art
und Weise dafür Dank gesagt werden.
Dazu werden Vorschläge von den Vereinen für besondere Leistun-
gen bzw. vorbildliches ehrenamtliches Wirken und Handeln von
Vereinsmitgliedern oder auch des Vorstandes erbeten.
Den Vorschlägen ist eine Kurzlaudatio zur Person bzw. dem Vereins-
vorstand beizufügen.
Vorschläge bitte ich bis zum 15.09.2011 an das Ordnungsamt der
VG Greußen einzureichen.
An der Auszeichnungsveranstaltung können bis zu fünf Personen
pro Verein teilnehmen.
Wir bitten Sie aus organisatorischen Gründen die entsprechende
Anzahl der Teilnehmer mit einzureichen.

Termin der Auszeichnungsveranstaltung: 18.11.2011, 19.00 Uhr
Ort: Bürgersaal im Rathaus

Die Energieexperten kommen zu Ihnen!

Die Energieexperten der Fa. E.ON Thüringer Energie AG werden
zu den nachstehenden Terminen wieder das Gespräch mit den Kun-
den suchen. Kommen Sie in unser Beratungsmobil und stellen Sie
Ihre Fragen rund um Energieversorgung und Energiesparen.
Unsere Servicemitarbeiter beraten Sie gern!

• Beratung zu Strom und Erdgasprodukten
• Hilfe bei Fragen zur Energieabrechnung
• Änderung von persönlichen Daten (Umzug, Kontoverbindung, etc.)
• Tipps zum Energiesparen
• Beantwortung weiterer Fragen zu Leistungen rund um das Thema

Energie

Wo? Greußen, Auf dem Marktplatz
Wann? montags, 13:00 bis 15:00 Uhr

im Juli 11.07.2011 25.07.2011
im August 08.08.2011 22.08.2011
im September 05.09.2011 19.09.2011
im Oktober 17.10.2011
im November 14.11.2011 28.11.2011
im Dezember 12.12.2011

8. Nachtpokal
der Feuerwehr Grüningen
Am 16. Juli 2011 findet ab 20 Uhr
auf dem Sportplatz in Grüningen
unser diesjähriger Nachtpokal statt.
Die Wettkämpfe beginnen
bei Einbruch der Dunkelheit.
Für Speisen und Getränke ist
bestens gesorgt.

Es lädt ein:
die Feuerwehr Grüningen
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Gemeinde Niederbösa

Kinder- und Jagdgenossenschaftsfest
in Niederbösa
Am Samstag, den 23.07.2011 findet ab 13.00 Uhr
auf der Waidmühle in Niederbösa unser traditionelles

Kinder- und JagdgenossenschaftsfestKinder- und JagdgenossenschaftsfestKinder- und JagdgenossenschaftsfestKinder- und JagdgenossenschaftsfestKinder- und Jagdgenossenschaftsfest  statt.

Mit dabei:     • Spielmobil • Kutschfahrten • Hüpfburg
                             • Fußballspiel der F- Jugend

Es lädt ein: der Feuerwehrverein e.V.

Stadt Großenehrich

Altpapiersammlung der Kindertagesstätte
„Sonnenschein“ Großenehrich
Am Dienstag, dem 12. Juli 2011 wird wieder das gebündelte Altpapier
in Großenehrich und in Rohnstedt abgeholt!
Bei Nichtabholung bitten wir um eine telefonische Benachrichtigung
unter Telefonnummer: 036370/40161 bei Frau Garthoff

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

FestprogrammFestprogramm   anlässlich

„150 Jahre MTV 1861 Greußen e.V.“
Samstag,den 20.08.2011- Städtisches Freibad Greußen
ab 14:00 Uhr Kinderfest
ab 15:00 Uhr Aquaball-Turnier
ab 19:30 Uhr 37. Greußener Flutlichtturnier mit Disco
Donnerstag, den 25.08.2011 - Rathaus Greußen
ab 14:00 Uhr Historische Präsentation der

Vereinsgeschichte mit Kaffee und Kuchen
Freitag, den 26.08.2011 - Turnhalle Gymnasium Greußen
von 18:00 bis 22:00 Uhr   Frauensporttag
Samstag, den 27.08.2011
ab 10:00 Uhr -Städtisches Freibad Greußen

Volleyball-Turnier im Freien
ab 19:00 Uhr Gaststätte „Zum Dorfkrug“ in Grüningen

Abschlussveranstaltung mit Tanzabend
Der Vorstand

Pferdefreunde
Niederbösa e.V.

Pferdefreunde
Niederbösa e.V.

Der Vorstand der Pferdefreunde Niederbösa
möchte alle Mitbürger zum

Hoffest in NiederbösaHoffest in NiederbösaHoffest in NiederbösaHoffest in NiederbösaHoffest in Niederbösa
am 09.07.2011  ab 11 Uhr

auf dem Gestüt an der Hainleite der Familie Dr. Hagen
einladen. Es erwartet Sie ab 11 Uhr ein reichhaltiges
Programm für Groß und Klein.

Sind sie fit für die Zukunft?
Sicherlich wissen Sie, liebe Leser,
worum es geht. Genau – ich meine
die Absolventen des Abiturjahrganges 2011.
Haben sie das Richtige gelernt? Was können und
was müssen wir besser machen? Haben wir zu viele oder zu
wenige Unterrichtsfächer? Brauchen wir mehr Kontrolle oder mehr
Autonomie für Schulen? Diese und ähnliche Fragen treten am Ende
eines Schuljahres wieder deutlicher in den Vordergrund. Ich glaube,
aus aktuellem Anlass, bei Margot Käßmann eine Sicht gefunden zu
haben, die vielleicht mehr als eine Orientierung ist.

„Schülerinnen und Schüler brauchen mehr Überblicks- und
Orientierungswissen. Nicht jede Einzelheit der Klimazonen Süd-
amerikas z. B. ist das Bildungsziel, sondern die Fähigkeit, sich die
Welt zu erschließen und die Stärke, diese Welt auch selbst verant-
wortungsvoll zu verändern. Kinder sollten üben können, eine Mei-
nung zu haben und sie zu vertreten, sie müssen verstehen, wer sie
sind, wovon sie träumen, woran sie glauben und was sie wollen. Es
geht um den ganzen Menschen, der gebildet wird.“
Dr. Margot Käßmann, Jahrgang 1958, Landesbischöfin, Evange-
lisch-Lutherische Landeskirche Hannover, 4 Kinder

Und unsere ehemaligen 12er? Alle, die angetreten waren das Abitur
abzulegen, haben dies auch geschafft. Nicht immer mit Leichtigkeit.
Ein Abiturdurchschnitt von 2,4 lässt sich mit den Ergebnissen der
vergangenen Jahre nur bedingt vergleichen, da ab diesem Schul-
jahr ein neues Bewertungs- und Prüfungssystem eingeführt wurde.
Schüler haben hierbei mehr Möglichkeiten individuelle Stärken in
den Prüfungen nachzuweisen. Nun setzt sich aber ein Abitur nicht
nur allein aus den Resultaten der Prüfungen zusammen. Ein konti-
nuierliches Lernen vom ersten Tag der Klasse 11 an bildet hier das
Fundament.

Mit der Übergabe der Zeugnisse konnten auch Schüler für besonders
guten schulischen Leistungen geehrt werden. Alexander Rose und
Martin Reckling wurden in die Ewige Bestenliste unseres Gymnasi-
ums eingetragen. Beide mit einem Abiturdurchschnitt von 1,3. Glück-
wunsch nochmal an die beiden und beste Grüße auch von Rob.
Marcel Göpfert erreichte einen Durchschnitt von 1,6.
Weitere Auszeichnungen und Ehrungen erhielten:
Alexander Rose, Martin Reckling - Buchpreis der Deutschen Physi-
kalischen Gesellschaft verbunden mit einem Jahr kostenloser Mit-
gliedschaft.
Marcel Göpfert - ein Jahr kostenlose Mitgliedschaft in der Deutschen
Physikalischen Gesellschaft. Weiter erhielt Marcel den Pierre de
Coubertin Schülerpreis. Dieser wird vom Landessportbund und vom
Thüringer Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur verge-
ben. Alle drei erhielten als Anerkennung für ihre Leistungen
Sachpreise von der Kyffhäusersparkasse.
Viktoria Freytag, Marie Stengel und Thomas Georgi erhielten für ihr
gesellschaftliches Engagement Gutscheine von der Nordthüringer
Volksbank.
Sachpreise für sportliches Engagement an unserer Schule erhiel-
ten Maximilliane Hoffmann, Beatrice Schuder, Jessica Engelbrecht
und Lisa Kranhold vom Förderverein des Gymnasiums. Beatrice
Schuder erhielt zudem den Buchpreis von der Gesellschaft Deut-
scher Chemiker als Jahrgangsbeste im Fach Chemie.
Gedankt sei auch an dieser Stelle den Schülern, die die Zeugnis-
ausgabe künstlerisch umrahmten.

Und nun? Mit Projektarbeiten auf der Funkenburg Westgreußen und
einem Schulfest dort am Donnerstag neigt sich das Schuljahr 2010/
11 dem Ende entgegen. Unsere Gedanken sind aber schon intensiv
auf das kommende Schuljahr gerichtet. Ich wünsche allen, die in
den nächsten Wochen und Monaten Entscheidungen, was Schule
in Greußen angeht, zu treffen haben, eine weitsichtige und vorur-
teilsfreie Denkweise.
Genießen Sie den Sommer und bleiben Sie vor allem gesund.

Th. Hoffmann

„Neues vom Gymnasium“
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Schutz- und Gebrauchshunde-
sportverein Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 17.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Veranstaltung
08.07.-10.07. 16-12 Uhr Jugendangeln am

Jordan in Weißensee
09.07. 13.00 Uhr Fischerfest in Creußen/ Oberfranken
15.07.-17.07. 15-12 Uhr Nachtangeln am Hängsberg
06.08. 18- 21 Uhr Hegefischen Friedfisch/Karpfenteich
Arbeitseinsatz
23.07. 08.00 Uhr Grasmahd - Anglerheim
13.08. 08.00 Uhr Arbeitseinsatz - Anglerheim

Einladung
Am Freitag, dem 12. und 26. 08. 2011,
führen wir unsere Monatsversammlungen
durch.
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.     Der Vorstand

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde zu
unserer Wanderung

am Sonnabend, 09. Juli 2011
zu den Flußauen bei Gebesee  ein.

Treffpunkt:  09.00 Uhr Bahnhof Greußen,
Abfahrt:  09.20 Uhr
Wir wandern rund um Gebesee ca. 11 km u.a. zum Zusammenfluß
der Gera und Unstrut, es besteht die Möglichkeit zum baden.
Zwischendurch Rast (Rucksackverpflegung)
Abschließend ist Kaffee trinken vorgesehen.
Rückfahrt nach Bedarf.
Teilnahme bitte telefonisch unter Nr. 70 01 45 anmelden.
Wir freuen uns über gute Beeiligung.

                 Frisch Auf!       Der Vorstand

Preisrommé  in Wasserthaleben
Am 23.07.11 findet 13.30 Uhr im Versammlungsraum

der Gemeinde das Romméturnier statt.
Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Aktuelles aus dem Wettkampfgeschehen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
Thüringer Landesmeisterschaften GK Pistole/ Revolver TSB
 Disziplinen am 05.06.2011 in Dingelstädt
Pistole 9mm Luger Niedertopfstedt

4. Karl-Heinz Kämmerer ..................... 355 Ringe/AKL+SEN
11. Ralf Herrlitz ......................................... 332 Ringe/AKL+SEN
3. Frank Schwarzer ............................... 321 Ringe/AKL+SEN
2. Mario Pforr ............................................ 376 Ringe/SKL
7. Robert Grüning ................................... 343 Ringe/SKL
2. SSV Niedertopfstedt ........................ 1.019 Ringe/o.U.

Pistole .45 ACP
4. Karl-Heinz Kämmerer ..................... 355 Ringe
11. Ralf Herrlitz ......................................... 305 Ringe
9. Frank Schwarzer ............................... 319 Ringe
2. Mario Pforr ............................................ 374 Ringe
3. Robert Grüning ................................... 354 Ringe
4. René Kämmerer ................................ 345 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt ........................ 1.054 Ringe/o.U.

Revolver . 357 Magnum
3. Karl-Heinz Kämmerer ..................... 366 Ringe
16. Ralf Herrlitz ........................................ 317 Ringe
13. Frank Schwarzer ............................ 333 Ringe
3. Mario Pforr ............................................ 367 Ringe
5. Robert Grüning ................................... 359 Ringe
4. SSV Niedertopfstedt ........................ 1.058 Ringe/o.U.

Revolver .44 Magnum
2. Karl-Heinz Kämmerer ..................... 346 Ringe
2. Mario Pforr ............................................ 368 Ringe
3. Robert Grüning ................................... 355 Ringe
4. René Kämmerer ................................ 354 Ringe
2. SSV Niedertopfstedt ........................ 1.055 Ringe/o.U.

Schützengesellschaft Greußen
Termine  Monat  Juni
• Jeden Dienstag 19 Uhr  Training Luftdisziplin im Vereinshaus
Termine  Monat  August
• Jeden Dienstag19 Uhr   Training Luftdisziplin im Vereinshaus
• 05.08.2011   keine  Versammlung  Sommerpause
Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

In den Monaten Juli und August
entfallen die Monatsversammlungen

wegen Sommerpause.
Rassegeflügelzuchtverein 1888 Greußen u. Umgebung e.V.

Achtung: Der MTV sucht noch Kinder und Jugendliche für den
Wasserballsport. Interessierte melden sich bitte zu den
Trainingszeiten bei den Übungsleitern im Bad.

Trainingszeiten Wasserballspieler im Freibad Greußen
Nachwuchs: Di. u. Do. von 18.00 bis 19.30 Uhr - Harald Palige
Männer: Di. u. Do. von 19.30 bis 20.30 Uhr - Ralph Wipprecht

Greussener Wasserballer Spitze!
Die Jugendmannschaften C und D errangen den
1. Platz bei den Thüringer Landesmeisterschaften!

Wasserball-Nachwuchs
aus Greußen

Christian Kehr
Nils Hellmund
und Pierre Palige
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            Kontakt
Tel.: 03636 700 739
Fax: 03636 792 236
Mobil: 0173 9733486
Mail: tobi.cocker@gmx.de
www.rock-am-huegel.de

…und für alle Musikbegeisterten und
Partyfreaks stehen die Termine längst
im Kalender:
Freitag der 22. und
Sonnabend der 23. Juli 2011!
Mit einer weiteren Auflage des
weit über die Kreisgrenzen hin-
aus bekannten Rock- und
Musikspektakels auf dem Greu-
ßener „Warthügel“ wird an diesen Tagen hier der
„Bär steppen“ und die hügelige Location am Stadtrand Greußens zu DER Frei-
luftveranstaltung des Jahres machen. Was ursprünglich als einmaliger Event in
Gestalt einer Klubfete vor vielen Jahren dort begann, hat sich mittlerweile schon
längst zu einer festen Größe und unverzichtbaren Veranstaltung in puncto Mu-
sik gemausert.
Die Vorbereitungen des Veranstalters um „Cocker“, „Billi“ und die anderen Hügel-
rocker sind mittlerweil fast abgeschlossen und dank der Hilfe der Crew und des
Sponsorings Greußener Firmen wird einer grandiosen Party mit viel Spaß und
Unterhaltung nichts im Weg stehen.
Dieses mal findet an den beiden Tagen ein sehr ausgewogenes Angebot für alle
Interessengruppen statt: am Freitag ab 20 Uhr werden die Jungs von „mono-
t(o)n“ den BEAT zum Hügel bringen und coole Tracks und aktuelle Clubsounds
den Berg zum Beben bringen...
Der Samstag nachmittag geht dafür etwas  ruhiger, doch durchaus nicht lang-
weilig, an: Für alle Kiddies und unsere Kleinen wird ein großartiger Spielenach-
mittag mit der Modaration von Norbert Kroll für Kurzweil sorgen. Schon jetzt
dürfen sich die Kinder auf den Besuch des Greußener Spielmobils mit vielen
Aktivitäten und der Pferdekutsche freuen. Überraschungen sind fest eingeplant...
Ab 19.00 Uhr schlägt die Stunde der Live-Musiker: 5 Bands, zahlreiche Gast-

musiker und Newcomer aus der Region werden Mu-
cke bis zum bitteren Ende mit akustischen, musikali-
schen und optischen Highlights auf der Truckbühne auf
dem „Warthügel“ präsentieren und einander den musi-

kalischen Staffelstab weiterreichen. Mit dabei sind an
diesem Abend unter anderem neben den „Hügel-
rockern“ auch „Vicatho“ aus Sondershausen,
„Modo Ad Noz“ aus Gotha, „Fun“ aus Bad
Langensalza und „9 Days Wonder“ aus Greußen.
Die Veranstalter rechnen in diesem Jahr mir einer
kleinen Völkerwanderung von erlebnishungrigen
Musikfreaks auf den Hügel. Über die große positive

Resonanz bereits im Vorfeld der Veranstaltung freu-
en sich die Kempen um Tobias Weber sehr und und

fühlen ihre Philosophie bestätigt: „...es kann doch so
einfach sein, dass sich Musiker öfters mal über den
Weg laufen und Gemeinsamkeiten entdecken und ganz
einfach Lust haben, zusammen Zeit zu verbringen, egal
ob am Tresen oder im Proberaum.Wir haben aus Freu-
de an der Musik angefangen, miteinander zu spielen
und wir hatten einfach sehr viel Spaß und möchten
unsere Erfahrungen gern mit anderen Musikern teilen...“
Wenn das mal nicht super (lativ) wird an diesen Aben-
den, was denn dann?
Noch ein Hinweis in eigener Sache: die Veranstalter
bitten darum, dass die Gäste und Besucher ihre Fahr-
zeuge unterhalb des „Warthügels“ auf dem Karlsplatz
kostenlos parken. „Die gastronomische Betreuung ist
besten organisiert und niemand wird Hunger oder Durst
leiden müssen“ , so die Veranstalter.
Schon jetzt wünschen alle Musiker den Besuchern recht
viel Vergnügen, eine schöne Zeit und natürlich optima-
les Open-Air-Wetter. Campingfreunde können ihre Zelte
wieder aufbauen...

Jürgen Pfeffer

Samstag

Juli

16Wir führen wie jedes Jahr am 3. Juli-
Wochenende ein Ponyfest mit
Schauvorführungen durch.
Diese Tage werden mit sportlichen
Wettkämpfen für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene gestaltet.

Samstag 16.7.2011
Vormittag:  - Führzügel Wettbewerb, Longen Wettbewerb, Dressurreiter Wettbewerb,  Fah-
rer Wettbewerbe Kl. E für Ein- und Zweispänner, Dressurprüfungen Kl. E  für Ein- und Zwei-
spänner für Kinder, Jugendliche u. Erwachsene

Nachmittag:  - Hindernisfahren sowie Kegelfahren mit Geländeparcours
So können sich alle Pferdesportler jeglicher Altersgruppen beweisen. Die Prüfungen der
Kinder und Jugendlichen werden als Kreisjugendspiele des Kyffhäuserkreises gewertet.

Sonntag 17.7.2011
13.30 Uhr beginnt das Schauprogramm (mit Indianerbild, Reit-und
Fahrquadrillen, Arbeitsanspannungen, Sulkyquadrille u.v.m.)
alles in Uniformen und tollen Kostümen

Zu diesen Veranstaltungen lädt der Reit- und Fahrverein
Großenehrich alle interessierten Bürger der Stadt
Großenehrich und umliegende Orte recht herzlich ein.
Wir freuen uns auf ein unterhaltsames Wochenende
mit viel Sport Spass und tollen Schauvorführungen
mit Ihnen!

Juli

17
Sonntag
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Mit Gesang, Tanz, Sport und Spaß feierte Clingen letztes Wochen-
ende Stadt- und Sportfest anlässlich des 110-jährigen Bestehens des
Sportvereins.
Mit ein paar Worten aus der Chronik des Sportvereins eröffnete Prä-
sident Norbert Haupt am Freitagabend die Festveranstaltung im Zelt
auf dem Sportgelände. Etwa 100 geladene Gäste, u. a. Mitglieder,
Sponsoren und Vereine der Umgebung schwangen das Tanzbein
und lachten über einen Bauchredner, der ein wahres Improvisations-
talent war und einige Mitglieder für seine Show gebrauchte. Außer-
dem wurde die Veranstaltung genutzt, um z. B. die Trainer der 1.
Fußballmannschaft Heiko Piernik und Olaf Nachsel zu ehren, die
ihre Elf dieses Jahr nach über 40 Jahren zum Kreismeister führten.
Ebenfalls beide Damenmannschaften des Kegelsports wurden Bes-
te ihrer Klasse und haben sich das Lob redlich verdient. Somit kann
man sagen, dass es ein sehr erfolgreiches Jahr für den Verein war.
Geschätzt wurde auch Viola König für ihre langjährige, mühevolle
Arbeit als Schatzmeisterin des Vereins und auch Mitglieder, die län-
ger als 40 Jahre im Verein waren.
Samstagvormittag drehte sich alles um die Premiere des
Traditionsgespannfahrens, welches durch den Bürgermeis-
ter Harald Keitel organisiert wurde. Es wäre aber kein Sport-
fest gewesen, wenn nicht neben diesem Highlight auch noch
diverse Fußballturniere der Mannschaften aus Clingen,
Almenhausen, Hohenebra, An der Lache, die Wasserballer
und die Alten Herren aus Greußen gelaufen wären, wobei
An der Lache und Clingen „Alte Herren“ jeweils als Sieger
hervorgingen. Beim Kegeln konnten die Kinder ihr Können
beweisen und sich anschließend auf der Hüpfburg des
Kreisjugendrings austoben. Am Abend heizte die junge
Band „Schlager Süßtafel“ aus Haßleben dem etwa 150-
köpfigen Publikum richtig ein, denn für Jung und Alt war
hier alles dabei.
Sonntag früh halb 11 musste man dann wieder fit sein, denn
es folgte der traditionelle Umzug durch die Stadt. Dieser
setzte sich aus den verschiedenen Abteilungen des Sport-
vereins, u. a. dem kleinen Prinzenpaar Lara und Leon der
Abteilung Kultur, den Vereinen der Stadt, u. a. der Freiwilli-
gen Feuerwehr, dem Männergesangsverein, dem Schüt-
zenverein und auch dem DRK Kindergarten zusammen.

Begleitet wurden der Umzug und der anschließend zünftige Früh-
schoppen von der Bergmannskapelle.  Damit wurde die Mittagszeit
überbrückt, sodass man gut gelaunt in das Nachmittagsprogramm
startete, welches durch Karin Beier moderiert wurde. Neben dem Clin-
gener Frauen- und Männerchor begeisterten auch eigene Tanz-
gruppen das zahlreich erschienene Publikum. Durch das Programm
zog sich eine Magie, die ein Zauberer versprühte und damit vor allem
die Kleinsten begeisterte. Aber auch die magischen Klänge der Gei-
ge von Fabian Fromm ließen die Herzen der Gäste des Stadtfestes
höher schlagen.
Ausklingen ließ man den Tag mit ein paar Tanzrunden durch Jörg
Löser, der die musikalische Gestaltung des Tages in der Hand hatte.
An dieser Stelle gilt den fleißigen Helfern zu danken, Meißners Party-
service für die Bewirtung und allen Gästen für die mitgebrachten Prä-
sente anlässlich des Jubiläums.
Im Großen und Ganzen war das Sport- und Stadtfest mit seinen vie-
len verschiedenen Highlights eine gelungene Veranstaltung.

Rückschau:  Sport- und Stadtfest Clingen vom 24. bis 26. Juni 2011

Geister in der Schule
Wir, die Klasse 3b, führten am 17.06.2011 eine Lesenacht in der Grund-
schule in Greußen durch. Ab 17.00 Uhr trafen wir uns, räumten unse-
ren Klassenraum aus und platzierten unsere  Matratzen und Schlafsä-
cke. Dank unserer Eltern ging das ganz fix. Dann durften wir noch spie-
len bis 18.30 Uhr der Pizzaservice unser leckeres Abendessen brach-
te. 19.45 Uhr gingen wir in unseren Klassenraum und bereiteten uns
auf das Vorlesen unseres Lieblingsbuches vor. Jeder las mindestens
eine Seite.
Viele lustige
und spannen-
de Bücher
waren dabei.
P l ö t z l i c h
klopfte es am
Fenster und
eine „Kräuter-
hexe“ be-
suchte uns.
Sie las uns
vor, zeigte
uns viele
Kräuter aus
ihrem Korb
und schenkte
uns am Schluss noch ein Duftsäckchen oder ein Kräuterkissen. Vielen
Dank dafür. Als alle Kinder aus ihrem Buch vorgelesen haben, tausch-
ten wir die Bücher aus und lasen mit der Taschenlampe weiter. Danach
erzählten wir uns noch Gruselgeschichten bis ein Schatten über dem
Fenster erschien. Geister in der Schule - wer hätte das gedacht! Zum
Glück gingen sie wieder und wir beruhigten uns. Trotz  einer kurzen
Nacht ging das Aufräumen ganz schnell und dann erwartete uns ein
leckeres Frühstück. Vielen Dank an unsere Eltern, die uns mit Bowle,
Eis, Süßigkeiten und einem Frühstück verwöhnt haben.
                                                 Die Schüler der Kl. 3b, GS Greußen

Mit tollen Angeboten für Kinder:
Große Hüpfburg, Spielmobil, Kinderschminken u.v.m.

13 Uhr Männerturnier mit Abtsbessingen,
Wundersleben, Wasserthaleben
und Westgreußen

16:30 Uhr Alte Herren
Westgreußen/ Wasserthaleben - Greußen

18:00 Uhr Frauenteam - Feuerwehr

Freitag, 08. Juli 2011, 19 Uhr
SV 62 Westgreußen - BW Dachwig

Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens durch
den SV 62 Westgreußen gesorgt!

des SV 62
Westgreußen e.V.

Samstag, 09. Juli 2011, ab 13:00 Uhr
Stadion „Am Roten Wehr“

- Eintritt frei -
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     Geburtstage der älteren Bürger
     der Verwaltungsgemeinschaft Greußen

Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Wir gratulieren

Greußen
08.07. Frau Lydia Andre .......................... zum 90. Geburtstag
17.07. Frau Waltraud Beck...................... zum 80. Geburtstag
18.07. Frau Marie-Luise Wallrodt ............ zum 65. Geburtstag
21.07. Herrn Walter Göllert ..................... zum 75. Geburtstag
23.07. Herrn Karl-Heinz Rebling ...............zum 75. Geburtstag
24.07. Frau Lucie Werner ........................zum 90. Geburtstag
25.07. Herrn Peter Eller .......................... zum 70. Geburtstag
26.07. Herrn Rudolf Müller ...................... zum 65. Geburtstag
27.07. Frau Charlotte Fleischmann ..........zum 90. Geburtstag
31.07. Frau Christa Ebel ......................... zum 75. Geburtstag
31.07. Frau Edeltraud Beck ..................... zum 70. Geburtstag
nachträglich
03.07. Frau Erika Puhl .............................zum 70. Geburtstag
05.07. Frau Lilli Wrozyna......................... zum 75. Geburtstag
06.07. Frau Elfriede Röhl ........................ zum 85. Geburtstag
Clingen
21.07. Frau Christa Weidlich ....................zum 65. Geburtstag
nachträglich
04.07. Herrn Otto Beier ........................... zum 85. Geburtstag
Niedertopfstedt
07.07. Herrn Paul Kranhold ..................... zum 65. Geburtstag
Obertopfstedt
08.07. Frau Erika Petri .............................zum 70. Geburtstag
Westgreußen
15.07. Frau Magdalena Mucke ................ zum 85. Geburtstag
Trebra
27.07. Frau Christa Schäfer .................... zum 70. Geburtstag
Niederbösa
17.07. Frau Irmtraut Vonnoe ....................zum 80. Geburtstag
Großenehrich
22.07. Herrn Siegfried Bester ...................zum 70. Geburtstag
23.07. Frau Ursula Güllmar ..................... zum 80. Geburtstag
26.07. Frau Anita Matting ........................ zum 75. Geburtstag
OT Feldengel
10.07. Frau Anita Linke ........................... zum 70. Geburtstag
OT Holzengel
19.07. Herrn Friedhelm Kühnemund ....... zum 70. Geburtstag
OT Kirchengel
17.07. Herrn Reinhold Wudy ....................zum 65. Geburtstag
18.07. Herrn Werner Weikert ...................zum 85. Geburtstag
24.07. Frau Erna Rabe.............................zum 80. Geburtstag
26.07. Herrn Kurt Hoffmann ....................  zum 80. Geburtstag
nachträglich
03.07. Frau Ruth Fischer ........................ zum 65. Geburtstag
05.07. Frau Christa Briesner ....................zum 70. Geburtstag
OT Niederspier
07.07. Herrn Klaus Schröder ....................zum 70. Geburtstag
25.07. Herrn Ulrich Rattay ........................zum 80. Geburtstag
OT Otterstedt
nachtäglich
02.07. Herrn Edgar Krause ..................... zum 70. Geburtstag
OT Westerengel
10.07. Frau Martha Schäfer .................... zum 70. Geburtstag
nachträglich
03.07.Frau Elsbeth Schäfer ..................... zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
10.07. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
10.07. 09:30 Uhr Gottesdienst Kirche Greußen
10.07. 10:30 Uhr Gottesdienst Wasserthaleben
10.07. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
10.07. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
17.07. 09:30 Uhr Gottesdienst Kirche Greußen
24.07. 14:00 Uhr Gottesdient Kirche Greußen mit Matthias Kopka und

einer Jugendgruppe aus Rumänien, anschl. Kaffee und
Kuchen (wer bäckt Kuchen)

31.07. 09:30 Uhr Gottesdienst Kirche Greußen (noch unsicher)
07.08. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
07.08. 09:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Greußen
07.08. 14:00 Uhr Gottesdienst Westgreußen
07.08. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
07.08. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
14.08. 09:30 Uhr Gottesdienst Kirche Greußen
Veranstaltungen:
03.08. 14:00 Uhr Frauenkreis Clingen
03.08. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
04.08. 14:00 Uhr Bibelnachmittag SZ
09.08. 17:00 Uhr Konzert des Ökumenischen Chors mit ...
13.08. ab 14:00 Uhr Gemeindefest und Waidhoffest im Seniorenzentrum
Urlaub Pfr. Heckert und Pfrn. . Heckert  11.7. - 30.7. 2011
Vertretung für die Pfarrbereiche Greußen, Clingen und Westerengel:
11.07. - 18.07. Pfrn. Eilice Neuland Holzthaleben 034667429902
19.07. - 31.07. Pfr. Loohs, Ichstedt Tel.: 034667429902
Oder über das Superintendenturbüro vormittags 03467162614
Im Notfall ist Pfr. Heckert im Urlaub zu erreichen über 03636759008
(Mailbox, die jeden Abend abgehört wird).
Büro:
Ab 1. August neue Öffnungszeiten im Büro
Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr und Donnerstag 10:00  bis 12:00 Uhr

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 10.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 12.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
So., 17.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 19.07. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
Fr., 22.07. 18.00 Uhr Ökum. Annenwallfahrt nach Bliederstedt

(mit ökum. Kirchenchor aus Greußen, anschl. gemütliches
Beisammensein bei Bier u. Bratwurst)

So., 24.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 26.07. Festtag der „Heiligen Anna“

09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen
So., 31.07. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen

Ökumenischer Chor:   Probe dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Kirchenreinigung: Monat Juli Gruppe 6, August Gruppe 1
Am 06.07.11 findet der Seniorennachmittag in SDH statt. Abfahrt um

13.00 Uhr am Kirchhof in Greußen.
„Kaffeeklatsch“ arbeitsloser Frauen am 27.07.11 um 15.00 Uhr
Am 29.07.11 findet die Fahrt nach Rinchnach (Bayern)

zum Tag des „Hl. Gunther“ statt.
Erster Sonntag im Monat Türkollekte   Baukollekte
Telefon: Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 54 32 38
Wir bitten um Überweisung des Kirchgeldes für das Jahr 2011!
Kto. der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
So., 10.07. 09.30 Uhr in Greußen
So.,  17.07. 09.30 Uhr   in Greußen
So., 24.07. 09.30 Uhr in Greußen
So.,  31.07. 09.30 Uhr in Sömmerda

Kirchliche Nachrichten

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!
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Danksagung

Nicht trauern wollen wir,
dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein,
dass wir ihn gehabt haben.

Wir haben Abschied genommen von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegersohn, Opa und Schwager

Michael Stüber
und möchten uns für die zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme, die uns durch liebevoll geschriebene Worte,
stillen Händedruck, Blumen, Geldzuwendungen und die
persönliche Teilnahme an der Trauerfeier in der schweren
Stunde des Abschieds herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Ehefrau Cornelia
Tochter Kristin, Tino und Leni
Schwiegereltern Hartmut und Marlies
Schwager René mit Familie

Greußen, im Juni 2011

          Aus unserem Leben bis du gegangen,

        in unseren Herzen bleibst du.

       Harry Prinz

        Danke
sagen wir allen, die mit uns fühlten, uns Trost
in Wort und Tat spendeten und mit uns von
ihm Abschied nahmen.

In stiller Trauer

Ehefrau Helga Prinz
im Namen aller Angehörigen

Niedertopfstedt, Juni 2011

Älter werden macht nur solchen Spaß, weil ich
eine so tolle Familie und Freunde wie Euch habe!

Über die liebevoll ausgewählten,
originellen Geschenke, die vielen
Blumen und Glückwünsche und
netten Geburtstagsständchen
anlässlich meines

     50.Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut. Vielen Dank!
Ich möchte außerdem Maik Witzenhausen und
seinem Team vom Dorfkrug Obertopfstedt für die
hervorragende Bewirtung und unseren Musikern
Anja und Manfred für die schöne musikalische
Umrahmung meiner Feier herzlich danken.

   Birgit Severin     Pfingsten 2011

50.Geburtstages

   Ein herzliches Dankeschön
    möchte ich allen Verwandten, Freunden
   und  Bekannten, auch im Namen
  meiner Eltern sagen, die mich
              anlässlich meiner

KonfirmationKonfirmationKonfirmationKonfirmationKonfirmation
mit Glückwünschen, Blumen
 und Geschenken erfreut
   haben.

         Greußen, Juni 2011

50. Geburtstag
Danke möchte ich allen sagen, die meinen

50. Geburtstag
zu einem unvergesslichen Tag werden ließen.
Ein großes Dankeschön an meinen Sohn und meine
tollen Arbeitskollegen für ihre Überraschungen, meine
Eltern, Verwandten, Freunde und Nachbarn für die zahl-
reichen Geschenke, Blumen und Glückwünsche.
Besonderer Dank an meine fleißige Backfrau Inge so-
wie Kerstin, Petra, Beate und Geli, die mir hilfreich zur
Seite standen. Für die gute Bewirtung danke ich Heidi

und Ursula, dem Kaninchenzuchtverein Greußen für
die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie „Bettis´s
Schlemmerland“ für das gute Essen und Marko  alias
Andrea Berg für seine Show- Einlage.

  Kerstin Ernst   Greußen, der 17.06.2011

Traurig haben wir unsere liebe Entschlafene

    Heike Rödiger
    geb. Wünsche
     *10.06.1961    †08.06.2011

         zu ihrer letzten Ruhestätte begleitet.

Tochter Stefanie

im Namen aller Angehörigen

Greußen, Juli 2011
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Dankeschön anlässlich meiner

 Jugendweihe
Ihr habt mich erfreut mit schö-
nen Sachen, die mir große Freude
machten.
Bunte Sträuße, mancher Schein
flogen freudvoll bei mir ein.

Für all dieses möchte ich mich,
auch im Namen meiner Eltern, bei
meinen Großeltern, Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nach-
barn recht herzlich bedanken.

Kevin KalkbrennerKevin KalkbrennerKevin KalkbrennerKevin KalkbrennerKevin Kalkbrenner
Trebra, im Juni 2011

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen,
Geschenke und Geldzu-
wendungen anlässlich
meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im
Namen meiner Mutti und
Sven, bei meinen Oma´s
und Opa´s, allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und
Nachbarn ganz herzlich
bedanken.

Nina Winsel
Wasserthaleben, Juni 2011

Für die Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meiner

möchte ich mich recht herzlich bei meinen
Eltern, Großeltern, Paten und allen Verwandten,
Freunden und Bekannten bedanken.
Ein riesengroßes Dankeschön an alle fleißigen
Helfer für dieses schöne Fest.

Westgreußen, den 12.06.2011

war für mich ein großes und
wichtiges Ereignis.
Vielen Dank an meine Familie, Ver-
wandten, Freunde, Nachbarn und Be-
kannten für die vielen Glückwünsche
und Blumen anlässlich meiner Kon-
firmation. Ebenfalls Dank an Herrn
Jens Cotta für das leckere Essen und
an alle Helfer, die vor, während und
nach der Feier im Einsatz waren.
Ihr habt mir einige unvergessliche
Augenblicke bereitet und ich werde
mich oft und gern an diesen beson-
deren Tag zurück erinnern.

Tanja Steinmetz
Grüningen, Pfingsten 2011

Ein herzliches Dankeschön
an meine Familie, an Verwandte,
Freunde, Nachbarn und Bekannte
für die vielen Geschenke, Glück-
wünsche und Blumen anlässlich
meiner

   Jugendweihe
Ihr habt mir einige unvergessli-
che Augenblicke bereitet und ich
werde mich ein Leben lang gerne
an diesen besonderen Tag zurück
erinnern.
Herzlichen Dank dafür, auch im
Namen meiner Eltern

Vanessa LumnitzVanessa LumnitzVanessa LumnitzVanessa LumnitzVanessa Lumnitz
Wasserthaleben, im Juni 2011

Herzlichen Dank
                   Bei allen, die mich zu meiner

   Jugendweihe
     in so herzlicher Weise mit Glückwünschen und

Aufmerksamkeiten bedacht haben, möchte ich
mich auf diesem Weg ganz herzlich bedanken.

Dank auch an alle fleißigen Helfer,
die zum Gelingen meiner Feier

geholfen haben.

Melissa Biel
Clingen, im Juni 2011

Inhaber: Matthias Drückler

 – Ihr Partner für Gestaltung, Satz und Druck!
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Danke möchte ich allen sagen, die meinen

70. Geburtstag
zu einem unvergesslich schönen Tag werden ließen.
Ein Dankeschön an meinen Mann, unsere Kinder mit
Familie, meine Geschwister mit Familie, meine Freunde,
Kollegen, Sportfreunde von Westgreußen und Bekannten,
Verwandten und Nachbarn.
Dank auch für die zahlreichen Geschenke, Geldzu-
wendungen, Blumen, Glückwunschkarten und Anrufe.
Ein besonderer Dank an das Team „Am Weinberg” für
die Ausgestaltung der Feier und das leckere Essen.

Renate Hahn      Greußen, im Juni 2011

Neun Monate lang habe ich Mama
nach allen Regeln der Kunst geärgert.
Jetzt ist Papi mal dran. - Aber vorher
möchte ich mich noch für die vielen
Geschenke und Glückwünsche zu
meiner Ankunftbedanken.

                    Clemens
und Eltern
Lars Kambach
und Katja Coblenz
         Niedertopfstedt,
                 2. Juni 2011

Jugendweihe

Besten Dank den Gratulanten,

die mir so viel Schönes sandten.

Für die zahlreich entgegengebrachten
Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
anderen Zuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen auf das Herzlichste bedanken.
Besonders bedanken möchte ich mich bei Tante Pia
sowie Tante Jutta und dem Team von „Bettis
Schlemmerland”.

Laura Weise        Greußen, 11. Juni 2011

Sehr gefreut habe ich
mich über die vielen
Glückwünsche, Blumen
und Zuwendungen aus
nah und fern.
Es war für mich ein sehr
schöner Tag und dafür
möchte ich mich bei allen
bedanken!

Felix Konschak

Es war ein ganz besonderer Tag:  01. Juni 2011
Es war ein ganz besonderer Augenblick:  11:24 Uhr

Es wurde auf seine Weise ein ganz
besonderer Mensch geboren

Jannes
53cm groß und 3830g schwer.

Vielen Dank für die
lieben Glückwünsche und

Geschenke zur Geburt
unseres Sohnes!

René & Stefanie
Kämmerer sowie Luisa
Niedertopfstedt im Juni 2011

Sarah Stange

Für die zahlreichen Glück-
wünsche, Geschenke und
Geldzuwendungen anlässlich
                meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im
Namen meiner Eltern, bei
meinen Omas, Verwandten,
Freunden und Nachbarn
recht herzlich bedanken.

Sarah Stange
Greußen, im Juni 2011
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Dächer besser gegen Sturmschäden sichern:
Bauherren müssen sich auf Klimawandel einstellen
Verschärfte Regeln für die Befestigung von Dachziegeln
gelten seit März

Alle Hausbesitzer sollten sich fragen, ob ihr Dach auch starken Stürmen
standhält. Denn Eigentümer, Architekten und Bauunternehmer müssen
bei der Planung, Errichtung und Unterhaltung von Gebäuden heute noch
genauer auf ausreichende Sturmsicherheit achten, um Schäden und Är-
ger mit Versicherungen und Gerichten zu vermeiden. Selbst bei verhee-
renden Stürmen wie „Kyrill“, der im Januar 2007 über Europa fegte, kann
Schadensersatz fällig werden, wenn durch abgelöste Dach- oder Gebäude-
teile Dritte geschädigt werden.
Das Argument, solche Ereignisse seien außergewöhnlich und nicht
vorhersehbar, zieht vor deutschen Gerichten immer weniger. So wurde
der Eigentümer eines 40 Jahre alten Gebäudes zu Schadenersatz ver-
pflichtet, weil beim Sturm „Kyrill“ herumfliegende Dachteile mehrere ge-
parkte Autos beschädigt hatten (Entscheidung: Oberlandesgericht Hamm,
14.07.2010 - 13 U 145/09). Weil sich Teile gelöst haben, ging das Gericht
davon aus, dass es entweder fehlerhaft gebaut oder ungenügend unter-
halten wurde.
Wenn auch über die Ursachen gestritten wird: Dass sich das Klima auch
in unseren Breiten verändert, ist offensichtlich. Vor allem stürmt es häufi-
ger und heftiger. Nach Angaben der Versicherungswirtschaft hat sich die
jährliche Schadenshöhe durch Starkwindereignisse seit den 50er Jahren
verdoppelt. Um Gefahren zu minimieren und Sturmschäden zu vermei-
den, sind durch entsprechende Normierung die Anforderungen an die
Sturmsicherung von geneigten Dächern spürbar verschärft worden. Das
deutsche Dachdeckerhandwerk hat sich mit der seit März 2011 gelten-
den Fachinformation „Windlasten auf Dächern mit Dachziegel- und
Dachsteindeckungen“ auf die neuen Richtlinien eingestellt.
Wichtig für Hausbesitzer und Baufamilien, die Risiken ausschließen wol-
len: Bei Dachsanierung oder Neueindeckung sind die Maßnahmen zur
Windsogsicherung aufgrund der neuen Normen in einem qualitativ höhe-
ren Standard auszuführen. In allen vier für Deutschland festgelegten Wind-
zonen gilt jetzt, dass das Dach grundsätzlich mit Sturmklammern gesi-
chert werden muss. Bei Steildächern sind zudem ab sofort wesentlich
größere Teilflächen zu verklammern. Und auch die Klammern selbst müs-
sen strengeren Anforderungen genügen. Bisher gebräuchliche Sturm-
klammern können nur noch bedingt eingesetzt werden.

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Mit    Brennwerttechnik
Solaranlagen und Wärmepumpen
Heizkosten sparen und die Umwelt schonen!

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

Ist das Dach nicht fachregel-
gerecht verklammert, kann dies
bei Schäden üble Folgen für den
Versicherungsschutz haben. Um
keine bösen Überraschungen zu
erleben, sollten sich Haus-
eigentümer beim Fachmann er-
kundigen, ob ihr Dach den stren-
geren Anforderungen genügt und
im Zweifel die Windlast für das
Gebäude neu berechnen lassen.
In die Berechnung der Windlast
fließen Faktoren wie Windzone,
Geländeprofil, Höhe, Breite und
Länge des Gebäudes, Dachform,
Dachneigung, das Material der
Dacheindeckung, die Unter-
konstruktion und die verwende-
ten Dachklammern ein.

Die Gebr. Laumans GmbH & Co.
KG hat sich auf die geänderten
Bedingungen eingestellt. Bei der
weltweit tätigen Herstellerin von
Dachziegeln und -systemen kom-
men die neuen normgerechten
Sturmklammern bereits zum Ein-
satz.

Im Juni 2011

Hintergrund
Die Gebr. Laumans GmbH & Co. KG ist ein
weltweit tätiger Hersteller von Dachziegeln.
1896 von Stephan Laumans gegründet, besteht das traditionsreiche Werk im niederrheinischen
Brüggen heute bereits in der vierten Generation. Wichtiger Tätigkeitsschwerpunkt ist die Produk-
tion von glasierten und engobierten Dachziegeln - hier wendet Laumans ein innovatives Brenn-
verfahren an, das nur wenige Hersteller beherrschen. Farb- und Formenvielfalt prägen das ge-
samte Produktspektrum: Die Produktpalette reicht von der traditionellen Hohlpfanne über ver-
schiedene historische und regionalspezifische Modelle bis hin zu modernen Flachdach- und
Hohlfalzziegeln im Großformat. Laumans verfügt heute über eine Jahreskapazität von rund 15
Millionen Dachziegeln und beschäftigt rund 90 Mitarbeiter.

Gebr. Laumans GmbH & Co. KG  Ansprechpartnerin: Ruth Witteler-Koch (Presse)
Stiegstraße 88, D-41379 Brüggen-Bracht  Tel: +49(0) 2157/1413-23 Fax: +49(0) 2157/1413-39
presse@laumans.de   www.laumans.de   www.mein-neues-traum-dach.de

Hauseigentümer sollten sich auf die
strengeren Regeln einstellen und sich
beim Fachmann erkundigen, ob ihr
Dach den neuen Anforderungen genügt,
um Schäden und Probleme mit dem
Versicherungsschutz zu vermeiden.

Seit März gelten verschärfte Regeln für
die Befestigung von Dachziegeln.

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Flattigstraße 21-25

Tel.: 03636/700438
und 0175/1714995
Pension.Steingraben@gmx.de

Flattigstraße 21-25

Tel.: 03636/700438
und 0175/1714995
Pension.Steingraben@gmx.de

Wir bieten:

• Zimmer mit Du/WC, SAT-TV

• Platz für 40 Personen

• großzügiger Tresenbereich
  mit Zapfhahn

• komplette Küche mit Inventar

• großer Kühlraum

• PKW-Stellplätze

Partyraum-
Vermietung:

die passende

Location für

jeden Anlass

wie Hochzeit,

Jugendweihe,

Geburtstag u.s.w.
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Die Angelfischerschule Thüringen
ersetzt die Fischerschule der IG
Großbrembach und ist ein
Kooperationsprojekt zwischen
den Vereinen der IG Großbrem-
bach und dem Verband für Angeln
und Naturschutz Thüringen" e.V.
Die bewährten und praxis-
erfahrenen Kursleiter wie Diplom
Ing (FH) Achim Edel für
Sömmerda, Diplom Ing. Heinz
Klapperstück für Weimar und
Berlstedt und Journalist Dieter
Müller für Erfurt führen ihre Kurse
wie bisher weiter durch.
Der Appell der drei Kursleiter
geht an die Frauen, mehr Mut zu
beweisen und machen Sie ihren
Angelschein.

Telefonnummern im Logo
ersichtlich, weitere Infos über
die Kursleiter.

In unserer Umgebung gibt
es schöne Angelgewässer

Unsere Lehrgänge führen

SÖMMERDA    01723672291
WEIMAR         036452/70858
ERFURT         0361/2229548

Praxisurlaub
Zahnarztpraxis
Cornelia Friebel

   vom 01.08.2011
     bis 19.08.2011
Steinweg 13 • Greußen

Vertretung: Kollegen am Ort

Getränkefachmarkt
Angebote vom 07.07. - 20.07.2011
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Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

€12,99
20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717

www.team-getraenke.de

Becks Pils

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,60/l

Sterntaler

        Pils

€ 5,99
12 x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,46/l

Rhön Mineral

             Spritzig + Medium

€ 5,49

20 x 0,50
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

Leikeim

         Premium

€10,99
20 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Warsteiner

€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,80/l

Braugold

Spezial    incl.

      Leberwurst

€ 7,99

Praxisurlaub

Dr. med.
C. Kleimenhagen

FÄ für Allgemeinmedizin
Nordhäuser Str.9 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

vom  25.07.2011
  bis 12.08.2011

Wohnung in Wasserthaleben,
65 m2, Parterre, sofort zu vermieten.
Tel.: 0 36 36/ 70 14 21

Katze vermisst
mehrfarbig gestromt
mit weißen Pfötchen
und Lätzchen (1 Jahr
alt) seit Freitag, dem
24.6.2011, in Clin-
gen verschwunden.

Wer kann Hinweise geben?
Bitte melden unter Tel. 03636/705283

Ackerland
zu pachten oder
kaufen gesucht

im Raum
• Großenehrich • Rohnstedt

• Hornsömmern
• Mittelsömmern
• Bad Tennstedt

Landwirtschaftsbetrieb
Schickler

Tel. 01 71 / 9 38 39 14



FreitagFreitag
Eröffnung auf dem Festplatz

Buntes Programm / Disco
SonnabendSonnabend

mehrfach Ernte- und
Dreschvorführungen

    Hufbeschlag / Bauernmarkt
Kinderunterhaltung

Treckerschau und -parade
Blasmusik und Chor

Pferde  und vieles mehr!
abends Tanz im Festzelt

SonntagSonntag
Großes Schaupflügen

Springreiten / Blasmusik
Schaudreschen

Änderungen
vorbehalten.


